
solche im besagten Termin sub poena praeclusiad

protocollurn anzugeben.
Am 24. Januar 1818.

 K. H. Dechanei - Amt hiers. In sietem Reier.
22. Bischhause n. Auf Instanz des Bierbrauers

Christoph Eschstruch von Rerchensachsen, als na
türlicher Vormund seines mit seiner verstorbenen
Ehefrau Margretha Elisabeth gebornen Zeug er
zeugten Kmdes, .sollen nach zuvor ausgewirktem
Veräußerungö-Decret nachstehende, demselben zu
gehörige Immobilien: 1) Ack. 7§ Rt. Land,

 aufm kleinen Hopsenberge, an Christoph Neusüs;
s) U Ack. 5\ Rt. Land, aufm Taubelsgraben,
an Johannes-MeeliöRel.; 3) SAck. 13 Rt. Land,
hinter der Warthe, an Jacob Zorns Kinder; 4)
I Ack. Land, beim Zielgraben, NN Niederdünzeba-

 cher Felde, an Werner Diezel gelegen; 5) l Ack.
^ Rt. Land, an der Steinlcethen, am Pfarrlande

gelegen; 6) IZAck. zRt. Land undHolz-, vordem
Groschenberge, an Werner Neusüs; 7) ^ Ack.
7 Rt. Land, aufm Hopfenberge, an Johannes
Rathgeber gelegen ; 8) f Ack. ö Rt Land, aufm
Lehngen, an Werner Heine gelegen; 9)^ Ack. Land,
im Boden, an Johannes Hornstein gelegen; 10)
l Ack. Land, vor dem Dorfe, an Johannes Rath

geber; 11) ^ Acker 14 Ruten Wiesen, im Tau
belsgraben , an Werner Zeuch gelegen; 12)
T Acker 17 Ruten Wiesen, im Taubelsgraben, am

Wege, an Werner Maurer; 13) § Acker Wiesen,
 hinter dem Sommerberge, an Johannes Zeus) gele
gen; 14)1/75 Ack. 3z Rt. Holz, am Groschenberge,
an Johannes Zeuch gelegen; 15) i^Ack. 11 Rt.
Holz, hinter dem Sommerberge, aufm Markes-
tnesch, an Henrrch Zeuch gelegen; 16) ^ Ack.
2Z Rt. und 17) "Ack. 8-^ Rt. Holz, auf der
Scklierbachs Kirchen, an dem Förster Pfannkuchen,
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden.
Kaufliebhaber, so wie diejenigen, welche an jenen
in der Oberdünzebacher Feldmark gelegenen Grund
stücken gerechte Ansprüche zu haben vermeinen, kön
nen demnach in dem na* Oberdünzebach, in die

Behausung des Schultheiß Neusüs, aus den 8. April
 d. I., von Morgens 9 bis Nachmittags a Ubr an

gesetzten Verkaufs-Termin erscheinen, Erstere, um
zu bieten, und nach Befinden den Zuschlag zu ge
wärtigen , Letztere aber, ihre Ansprüche bei Strafe
der Ausschließung von diesem Verfahren gehörig
zu begründen. Am 18. Februar 181S.

K. H. Amt hiers. ln sietem Pfeiffer.
2 3 * Frie de wald. Auf Instanz des Johannes Erbe

zu Masbach und wegen ausgeklagter Schulden,
soll das dem Conrad Wenzel zu Heringen zustehende
Haus mit Hofraide, Scheuerund Stallung in der
Fuldischen Aue, zwischen Johannes Kuhn und dem

gemeinen Wege, i^Rt. haltend, nebst 8^ Rt.
Erbgarten, Ch. F. Nr. 16 et 17. Fol. 2050 Cat.,
itut dem Gemeinds-Nutzen, in termino den 4. Mai

vor Amt dahier öffentlich und meistbietend verkauft

werden. Diejenigen, welche hierauf zu bieten ger
sonnen sind oder Ansprüche daran zu haben vermei
nen, haben in praesixo Vormittags 10 Uhr ihre
Gebote und Ansprüche anzugeben'und das Weitere
zu erwarten. Am 21. Februar 1818. .

Kurfürstliches Amt daselbst. Kulenkamp.
ln sietem Hartert.

24. Fritzlar. Auf den Antrag des Stadtkämmerers
Bödiger dahier, als Special-Bevollmächtigten der
Erben des zu Marburg verstorbenen Burggrafen
Verhuven, sollen die. denselben zugehörigen, in
hiesiger Feldmark gelegenen Grundstücke, als:
1) 2 Morgen Erbland aufm Entenpfühlen, wovon
alle drei Jahre 8 Metzen partim abgegeben werden;
2) i Mrgn. Katzmünnsches Land; 3) 1 Mrgn.
aufm Eiertanz; 4) 1 Mrgn. am Riedweg; 5)
iz Mrgn. am Kniebrechen, Erbvertheilungshalber
im Termin Dienstags den 5. May, früh 9 Uhr,
vor Amte dahcer zum öffentlichen meistbietenden
Verkaufe gebracht werden. Kauflustige, so wie die
jenigen, welche an diesen Grundstücken Ansprüche
machen wollen, haben alsdann zu erscheinen, Er
stere, um zu bieten. Letztere aber, um ihre An
sprüche alsdann geltend zu machen, und haben
hierauf diese wie jene rechtliche Verfügung zu er-
warten. Am 15. Februar 1318.

Kurf. Hess. Amt. In sietem Biete
25. Cassel. Zu dem mir übertragenen Verkauf des

Gasthauses zum König von Preußen unter Nr. 331
und 469, welches der Eigenthümer jedoch ohne die
bisher darauf ruhende Wirthschaftsgerechtigkeib
meistbretend zu verkaufen wünscht, habe ich aufden
8. April, Nachmittags 3 Uhr, Termin in meiner
Wohnung Nr. 1167?- der untern Königsstraße an
beraumt. Das Haus hat etliche vierzig Wohn
zimmer und Kammern, drei gewölbte Keller, zwei
H^öfe mit einem Brunnen, bedeutende Hinterge
bäude, Stallungen Und Waschhaus. Zur Nachricht
dient noch, daß ein großer Theil des Kaufpreises
auf dem Hause stehen blecken kann.

Am io. März 1818.

Schwarzenberg, Regier. Prokurator.
26. Cassel. Zum Zweck der Auseinandersetzung iss

auf Ansuchen des verstorbenen Kramers Friedrich
Weydemeyer nachgelassenen Witwe und Kinder,
auch r^sp. bestellten Curatvrs der Abwesenden, zum
öffentlich, jedoch freiwilligen, Verkauf 1) des
Hauses allhier in der Unterneustadt in der August
straße, am Gärtner Malkomes unter Nr. 1105
gelegen, nebst Zubehör, und 2) des Ack. 7 Rt.
mit der i iten Garbe zehntbaren Landes allhier vor

dem holländischen Thor im Vorderfeldc diesseits der
Struthbach hinter der Leimenkaute, CH. L. Nr. 58,
Steigerungs-Termin auf Freitag den 3. April,
Vormittags um 10 Uhr, angesetzt worden. Kauf-
liebhaber , so wie etwaige Pfandgläubiger, sieben
sich alsdann vor Kurfürstlichem Stadtgericht an
zufinden, Erstere, um ihre Gebote zuthun, di«


